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>s'? l9> Donnerstas den 13. F e b r u a r 1834.

Uvcisämtliche Verlautbarungen.
Z. t5). (3) Nr. l ^ i i .

K u n d m a c h u n g ,
savl Eröffnung des s. k. Mllitar-Ver,

pflegs» Magazms, sind d»e in den Glat lvnln
Kralnburg undNeumarl, l gepstogenen Subar-
vendlrungs-Bchandlungen, für daS Erforder»
Nltz b«t r. t . Vescheller hohen Orts Nlcht be-
ftallHit, sondern es »st <n,e neuerliche B'handl
lung angeordnet worden. — Diese neuerliche
Behandlung wird zu Krsmburg am 17,/ und
zu Ntumarkll «m , 6 . , jedesmal Vsrmiltags
u « i l Uhr, abgehalten werden. — Das
tägliche ^rf^rdersilß besteht zu Kramburg in Z
Broz., g Hafer- und 4 Heu-, k 10 Pfund/
dan« «n 8 Glreustcoh , PoMonen. — Dann
in NiUlnark l l , m 2 Vrot», 4 Hafer? und 2
tziu-, ^ lf) 'Pfund, dann 4 Vt reu^oh-Por»
tionen; tägliche N<lchtt«gs»ff<ne, alb den dleß»
fa l̂s bestehenden hohen Vorschriften zunnder,
wcrdin Nlcht angenommen und zurückgewiesen.
- ^ Wozu die L,eohaber emgel^dcn werden.
K. K. Klnsll lnt â>bach am l). Februar 16I4.

K tav t - uno lauyrcchtllche VellautbarunglN.
Z. l5l> (2) N r , 480.

E d i c t .
Vom k f. Eradt, und LandrechteinKrain

wird hlcrmil bekannt gemacht: Es ftp auf An«
langen dcr k. k. Kammcvprocuratur, in die
Einleitung der Amoriisirung der, auf die Ho-
dcrsch!l)'schc Pfarrkirche lautenden I i^I 0^0
kvain. stand. Aerarial ^ Obligation, N r . Z36H/
<l'lO. 1. Ma i 1799/ pr. Za fi. / gewilligct
worden. Daher haben alle Jene, die auf ge-
dachte Obligation, Ansprüche zu machen geden-
ken, ihre Reckte binnen einem Jahre, sechs Wo-
che» und drei Tagen , so gewiß darzuthun, wi-
drigcns dieselben nach Verlauf dieser Zeit nicht
wchr gehört, und diese Obligation für gflöd-
Ut und nichtig erklärt werden n?ürd,e.

Laibach am 26. Jänner iL2/».

Z. i6u . (2) N r . 470.
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte m

Kram wird bekannt gemacht: Es jey über
Ansuchen des Simon Tsckerne, in Vertre-
tung seines minderjährigen Sohnes Matthaus
Tschcrne, als bedingt erklärten Erben, zur Er-
forschung der Schuldenlast nach der, am Zo.
November iL32, in dcr S t . Pctersvorstadt, 5ul>
Ccns. N r . 2 ! verstorbenen Lucia Tscherne, dl'e
TagsülMig auf den 17. März t63^, Vormit-
tags um 9 Uhr, vor diesem f. k. Stadt- und
Landrechle beliimmct worden, bei welcher olle Je-»
ne, welche an diesen Verlaß aus waS immer für
einem Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen ver-
meinen, solche so gewiß anmelden und rcchtsgel-
tend danhun sollen, widngens sie die Folgen
des h. 8 . 4 , b. G . B . , sich selbst zuzuschreiben
haben werdtn.

lmbach den 28. Jänner l334.

Z. ,43. (3) N r . 259.
Von dcm k. k. Stadt» und Landrechte

in K ram, wird der Miya Hribarza, oder de-
ren anfälligen Erben unbekannten Aufenthalts«
ortes, mlttclss gegenwärtigen Edicts erinnert:
<5s habe wlder selbe bei dlesem Gerichte Dr .
Anton Zwaver, b»e Klage auf Verjährt, und
Erloschenerklärung der, auf dem Hause, N r .
2 5 , in der Gradlscha, Vorstadt allhier, in
Folcic Schuldbriefes vom 27. Juni 1796, am
7. Iul« n. I . »ntab. Darleheneforderunss pr.
lZo st. eingebracht, und um richterliche Hllfe
gebeten, worüber die Tagsatzung auf den z».
M a i l. I . , Vormittags um 9 Uhr vor die-
sem k. k. S tad t - und Landrechte angeordnet
wurde.

D a der Aufenthaltsort der Beklagten, Mitz«
Hribarza, oder deren allfälllgen Erben diesem
Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht auS
den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat man
zu ihrer Verlhe'digung und auf »hre Gefahr
und Unkosten den hierottigen Hofe und Ge-
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riibtsabvocaten / Dr. Oujiazh, als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtesa-
che nach der bestehenden Gerichts« Ordnung
ausgeführt und entlchleden werden wlrd.

Miya Hribarza, oder deren allfällige Er-
ben werden zu oem.Ende erinnert, damil sie al»
lenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts,
behelfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen We-
ge einzuschreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Verabsaumung entste-
henden Folgen selbst beizumessen haben werden.

Laibach d,n 25. Jänner i83H.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z . i56 . (2) N r . 26.
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t b a -

ru ng.
Die löbl. k. k. Landesbau-Direction hat

die am 27 . , 26 . , 3c». und 3 i . v. M . / bei
denen löbl. Bezirks» Obrigkeiten W^ixelberg,
Umgebung kalbachs, Egg oh Podpetsch und
Kreutberg, stattgehabten öffentlichen Berste»»
gerungen / wegen Belstellung des Belegungs-
Mater ia ls , dann der zur Conservation der
Brücken, Kanäle und Geländer, «rforderli«
chen Lieferungen und Arbeiten des Mi l i tär -
Iah rs i Ü 3 ^ , nur »n so ferne genehmiget, als
solche um und unter dem Ausrufsprnse an
Mann gebracht worden sind, hinsichtlich aller
übrigen Leistungen und Arbeiten aber nnt Ver-
ordnung vom 5. d. M . , N r . 266 cd 267 , zu
befehlen geruhet, neuerliche Verstelgerungenso-
glelch einzuleiten. Diefemnach wird hiemit
zur Kenntniß aller Lieferungs, und Unterneh,
mungslussigen gebracht, daß: Am 17. d . M . ,
Vormittags von 9 bls 12 U h r , be» der löbl.
Bezirksobrigkeit We»xelberg, wegen Belstellung
des Belegungsmaterials f ü r die A g r a m e r
S t r a ß e , u n d z w a r : 200 Vorrathshau-
fen aus dem Steinbruche Flacke, pr. 286 st.
Ho kr.; 5c»a Vorrathshaufen aus dem Stein-
bruche drei Kreutze, pr. 450 ft. ; 180 Vorraths-
haufen aus dem Steinbruche in Sattendorf,
pr. 2^0 st.; 200 Vorrathsha^fen aus dem
Stemdruche m B l a t u , pr. 266 st. 40 kr.;
240 Vorrathshaufen aus dem Steinbruche in
Stechemerberg, vr. 352 ss.; 100 Vorraths-
haufen aus dem Steinbruche ,n PeschemKberg,
pr. 120 st.; 36o Vorrathshaufen aus dem
«Steinbruche zherro, pr. 520 fl- 23 l j5 kr.;
d,nn «inlger Kunfiarbeiten pr. 19^ ff. 27 kr.,

zusammen pr. 2^ä9 5. lo , j3 kr. — Um ,8»
d. M . , Vormittags von 9 bis ,2 Uhr, bei
der löbl. Bezirksobrlgkeit Umgebung?a,bach6.
F ü r die W i e n e r S t r a ß e , u n o z w a r :
A n B e l e g u n g s - M a t e r i a l e : ^00 Vor-
rathshaufen aus der S t . Chrissoph Grube,
pr. 320 st.; I 00 Vorrathbh.,ufen aus der
Grube beim Puluerthurm, pr. 22Z st.; 3o0
Vorrathshaufen aus der Grube bnm Verban«
tscheg , pr. 2 I0 st-; 700 Vorrathshaufen aus
denen Sandbanken des Tavestroms, pr. 753 ft.
20 kr.; 600 Vorrathshaufen aus der Gchot,
tergrube bei Iescha, pr. 750 st.; dann eini«
ger Kunssarbetten pr. 1229 fl. 33 kr. — F ü r
d»e Tr»ester S t r a ß e , u n d z w a r an
B e l e g u n g s - M a t e r i a l e : i/zooVurralhs«
Haufen aus der SchoNergrube be» S t . Ehri»
stoph, pr. 2n53 st. 20 kr.; dann einiger Kunst<
arbeiten pr. 7 st. ,2 kr. — F ü r die K l a «
g e n f u r t e r S t r a ß e , u n d z w a r a n B e -
l e g u n g s - M a t e r » a l e : 3oc> Vorrathshau-
fen aus der Schottergrube bei S t . Christoph,
pr. 3oc)st.; 60 Vorralhehaufen aus derSchot-
tergrube beim Berscheng , pr, 68 st.; 200 Vor-
rathshaufen aus der Schotlergrube beim S l tp
Janes, pr. 200 st.; 3oo Vorrathßhaufen aus
der Schottergrude beim Archcr, pr. 3^5 st.;
2/;0 Vorrothehaufen aus denen Sandbanken
der Save be» Zwischenwassern, pr. 276 ss.;
Z00 Vorrathehaufen aus oer «vcholtergrube
von Iwemer, pr. 65 st.; 100 Vorrathshau-
fen aus der Schottergrube per Ieperz, pr.
90 st.; dann elnlger Kunsta^l ten pr. I i st.
/zg kr. — F ü r 0»e A g v a m c r S t r a ß e ,
u n d zwar an B e l e g u n g s - M a t e r l a l e :
36» Vorrathshaufen aus dem Gruber»schen
Graben, pr. 5^o st.; 3o0 Vorratyshaufen
aus demSteinbruckeBabnag»r,fta, pr. ^5ost.;
dann «inlger Kunstarbetten pr. 55 st. 26 kr. —
F ü r d»e S a l l o c h e r - B l r a ß e , u n d z w a r
an B l l e g u n g s » M a t « r l a l e : 200 Vor«
rathshllufen auS der Frlschkoutz Grube, vr.
»66 st. äo kr.; 12a Vorrathshaufen aus der
Schottergrube be» S i ü o , pr. 96 st.; 90 Vor-
rathshaufen aus der tzvchottergrube be» Müsse,
pr. 72 st.; »2« Vorrathshaufen aus der Schot-
tergrube per Iasbey, pr. 9b st.; ,5a Vor«
rathshaufen aus der Schotlergcubeper «?noy,
pr. i l 5 f l . ; 60 Vorrathshaufen aus der Gchots
tergrube per Urschke, pr. 6 l ss. 2a kr., zusam-
men pr. 6ss2l st. ää kr. — Am ,y . d. M . ,
Vormllta<,s von 9 b»s »2 Uhr , he» der löbl.
Bezlrksudclgkeit Egg ob Podpetsch, f ü r d»e
W » e n c r S t r a ß e : an Belequngs - Mate-
riale aus dtm Sttlnbruche in Podpetsch/ 600
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Vorrathshaufen, pr. 66c» si., dann einiger
F?unssarbelten pr. 169 ss. 40 kr., zusammen
pr."«29 ft. 40 kr. — Am 19. d. M . , Nach.
mittags oon 3 bis 6 Uhr , bel der löbl. Ve»
z,rksobrigke»t Kreutderg, einige Kunftarbei-
ten, pr. 55 ft. 32 kr., neuerliche Verste,ge-
rungen wer0eti abgehalten iverden, wozu Je-
dermann Mlt dem Vemerken höstichfl eingela-
den w i r d , daß d«e Detail-Äuswe,se bel denen
genannten löbl. Bezirksobrigkelten und dem
gefertigten Straßen-Eommlssariate »n denen
gewöhnlichen Amtsjinnde» eingesehen werden
können, daß dle Llcital lons, Veomgnisse dle
nämlichen, wie bel denen 3rsten Lic'tailonen
sind, daß die Kunstarbelten auch »m Ganzen
zusammen werden aus^eboten werden, und
diß m diesem Velange auf die früheren Verlaut-
barungen, äclo. 9. l). M . , »n denen Zeitunge,
blättern vom 2 1 . , 23. und 25 v. M . , gewle«
sen wird. — K. K. Straßenbau: Eommissa-
r»at. Lalbach am 6. Februar »8Z4.

3 . ' 52 . (3) Nr. iil)t6.
O e f f e n t l l c h e P r ü f u n g f ü r P r l v a t -

N o r m a l s c h ü l e r .
Von der t. k. Oberaufsicht dtr deutschen

Schulen ro»rd hiemit bekannt gemacht, daß
die Prüfungen für jene Schüler der deutschen
Schulen, welche häuslichen Unterricht erHals
ten haben, am 3. des künftigen Monats März
in der Art ihren Anfang nehmen werden,
daß an diesem Tage Vormittags von 10 bis
1 2 , und Nachmittags von 4 bis 6 l.lhr, dle
schriftliche Prüfung Mit den Gchülern aller
drei Classen, die darauf folgenden Hage aber,
so lange es erforderlich se,n wud, die mündliche
vorgenommen werden w»rd.

Die Anmeldung dieser Privatschüler hat
am 2. 'März Vormittags oon 10 bis 12 U h r ,
be» dem schulen-Oberaufseher zu geschehen,
wobei deren S tandes . Tabelle einzureichen,
und die Schulzeugmsse über d«e allenfalls f r ü ,
her bestandenen Prüfungen, wie auch dle iehr-
fähigkeits-Zeugmsse ihrer Prlvatlehrer vorzue
weisen, und das gewöhnliche Honorar zu ent-
richten sein wird.

K. K. Schulen-Oberaufsicht. Laibach
am 4. Februar i63^.

s' " ^ . (2) Nr. 254»i4».
E d i c t .

tors " ^ ^ " vereinten Bezillsgerichte Radmanxs«
2<_s^'ld blecmit bekannt gemacht: Eg ley üdcr
m a n N / ' i ^ " ' " ^ ' ^codath, als Ursula 5,ho.
d.tluna tes ^ ^ ^ " ' ^ " " ' " ^e execuuve I e ' l .
Stklnduchel / ? ? ^ " ^ OregornsH get)oclg?n, zu

" " ^ " ^ " , bul> (^onf. Nr, 2ä l'egcnoen Haulel',

sammt den dazu gehörigen vier Waldantbeilen^
rre^en a><ö dcm gericttlicden Vergleiche. 660. 2.
April »852. executive iiUadulal^ »5. Ma i »833,
schuldiget ,76 ft. sammt Anbang geroilliget, und
zu deren Vornahme die Tagsahunaen auf den 27.
Febtuar. 24. 3/l^rz und 28. April d. I . , jedeS.
mal Horm'tta^S von 9 bis,2 Uhr, in I^oca der
Realität zu Steinbüchel mit dem Anhange ange-
oronet worden, daß dtese Realitäten nur bei der
dritten Ta«s.,yuna auch unter dem Schayunftswer-
the pr. 29^ !̂ . bintclngeaeben werden. Die Scväz-
»ung, der Grundbuchs.Sltractund dieLicitcitionsoe-
dingnisse lieaen b'cramcs »ur Oinsicht bereit.

Vereince« Ne,irtöa.encht Raomannsi>0lf am
25. Jänner ,55^.

6< »55 (2) N l . 22^?5o .
E d i c t .

Bon dcm vereinten Bezirksgerichte Radmannk-
dorf wiro desc,nnt gemc»ä)l: OK haben alle Jene, rrel«
che auf den Nacklah des am 26 August »353 zu
Oberleibnih verstolbenen Glunobeslhers Leonhard
Thomann, alS Orden oder Gläubiger Ansprüche
zu machen gedensen, solche bei der auf den 7.
März d . I . . Vormittags um 9 Uhr, vor diesem
GeriHtc angeordneten Tagfaoung so gewiß anzu-
melden und rechlsdältig darzuthun , widligenS sie
d>e Folaen des §. 6,4 b. G. V . nur sich selbst
beizumessen haben werben.

Vereintes Bezillsgelicht gladmannsdotf am
23. Iännel »634.

H. »56. (2) Nr. 2335M5.
E d i c t .

ANe Jene, rvelte auf den Nachlaß des am
5. Ju l i »Uä5, zu Steinbüchel verstorbenen Haus«
besloeis und NageIlHm«5eS , Icžhann Beuz,
als Irden, oder Gläubiger Ansprüche zu macken
geoenken, haben solche dei der auf den »>. März
d. F., VolMiicagö um 9 Uhr, vor diesem Ge»
richte angeordneten Tagfayung so gerrih an^umel»
den, wiorigens sie die Folgen dcü §. 614 b. G.
V . nur sich selbst beizumtssen haben werben.

Vereintes Aeziltögericht Hiaomannsoolf den
24. Jänner »634.

H. ,57. (2) Nr. »,96.
Von derBezilksobrigseit Reifni» wild bekannt

gemacht: I n Fol^t lines lodl. f.-s. 5celSämtlicl)en
Auftrages vom »2. December »U33, Z. <)9g5,
wird bei zwei fruchtlos bereits abgehaltenen Ver»
steigerungen zur Vornahme der licilations^eisen
nochmaligen Versteigerung tes ,u der 3leijn,zer
Pfarrdoseaült.IntercaNar. Masse gehörigen Ge«
treioeg, als: bei ^o Merling We,yen. bei »3«,
Merling h i rs . und uei »00 Merling Hafer, der
Tag auf den 24. Februar »634 Vormittags um 9
Uhr, im Pfarrhofe Reifniz bestimmt. Daher j i ,
der Kauflustige dazu zu erscheinen vorgeladen ist.

Beiirtsodligteit Reifniz am 6. Februar »634.

Z. iS». (2) ^ Nr. 664.
F e i l b i e t u n g s ' E d i c t .

Von dem NeziltSgericht« Eenoslljch rvild hiel«
mit tund gemacdc: OS sey auf Anlangen deShln.
Johann ählililan Kanz, Handelsmanneb zu L î?
dach, bulch Hrn. Dr. Wurzdach, lie praLzcn^lu
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;3. AuguNd. I . , Zahl 684, n-ider die Vormunt»
schaft dee Joseph SeNat'schen Pupillen, wegen
schuldigen 6i5 ft. ,L tr. c. 5. c., in die erecutive
Fellblelunst der Joseph Seslat'lchen, gerichtlich auf
26lj3 ft. 25 tr. geschaßten Realitäten zu Senoselsch
gewilliget, und zu deren Abhaltung in der Amts-
lanzlei dieses Bezirksgerichtes der elfte Termin
auf den 23. December »633, der zweite auf ten
27. I ä n n i r 1L34, und der drttte auf den 24. Fe>
druar t634, jedesmal Vormittags um 9 Uhr, mit
dem Beisaye flltgestht worden, dah, saNs die
Realitäten weder dci eer ersten noch zweiten Feil«
bietungstagsayung um den SchähungSwerth oder
darüber an Mann gebracht werden könnten, solche
bei der dritten auch unter demselben hlntangegeven
werden würden; wozu die Kau!iustigen mn dem
Beisahe eingeladen werden, daß sie tie Schähung
und Licitationsbedinqnisse hier einsehen, oder da'
von Abschuften beheben tonnen.

Bezirksgericht Eenosetsch den 20, October
iL33.

A n m e r t u n g . Bei der erst n und zweiten Feil-
bietungslagsahung hat sich teln ^auftuftlgcr
gemeldet.

Z. ,49. (5) I . Nr. 9?.
G d i c t.

Vo l dem Bezirksgerichte Teisenderg haben
alle Jene, welche an die Verlassenschaft des den
«4. Jänner »834, veissorbenen herlscdaft Weirel.
berger halbhübler, ?^iatlin Stebc ron Gabrou«
schitsch, einea tZibsanspruch zu machen velmeinen,
solchen binnen eincinIahlc und ^5 T.ag.«n vcnhcu«
l e a n , so gewiß hierorts anzubringen. wicii^ens
das Vellassenschasts-Geschält zwischen ten Gljchel.
nenden nach der Ordnung ausgemacht, und der
Verlaß ^enen. aus den sich Meldenden ein^eanl.
wollet weiden würde, denen es nach dem Gesetze
gebuhlt. .

BezirksgerichtEcisenderg am 25. Jänner »o54

5^»5l. (5) I.̂  3lr/,N'
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Seiscndetg wild
hiermit bekannt g'gebcn: KS sey zur Vornahme
der auf Ansuchen der ?lnna Säulz deuilli^tcn exe«
cutiven Feilbietung der, dcm h l l i . August Riller
ron ssödransperg, Inhaber tcr Güter Wemegg
und Matscherolhof, in «Zxecullon gezogenen, auf
n 5 o fi. geschützten Fahrnisse, au» Olsuchcn des
doden t. l . Hta.dt- und i!andrech:S zu Loldach,
.lllo. l^l. Jänner l. I . . .^. »9". die Tagfayung
auf den 20. Februar, 6. und 2,^. Mälz l. I > ,
jedesmal vormittags ,0 Ubc. in I.ucc> Wcineag
mit dem Beisätze bcstimmt worden, daß eie dci
der ersten oder zweiten Feilbietung nicht um oder
üver den Schähuna.3trcith an Mann gebrachten
OcgenNänte, dei der dritte», Zcilbutung ouch un»
ter dcr Schähur,i hint>im;ea.edtn werben.

Wovon dii> Kanf6li:bbü>?er zur zahlrci.ieu I r -
scheinung verstand,get weiden.

Bezulsgelicht Selfenberg am >. Fedruar

'834-

t I d i c t.
Vom dem vereinten Bezirlsgerichte zu N<u.

deg, hüi.in a,ln 22. F<^luar l, I . , I ' üh 9 l.^r.

alle Jene, welche entweder als Gläubiger odcr sonst
aust einem RecbtSalunde auf den Verlaß des am
6. November »553 verstorbenen Johann Obina von
Glinek, einen Anspluch zu machen gedcnlen, z>»
erscheinen und solchen calzuchun. iw'^ligens sie
sich d»e Folgen dtü § ä l4 b. H. B . seldst zuzu-
schreiben hcllen werten.

Neudeg am / i . Jänner ,8^^ .

z. ^ . l iÜ5. (5) I . Nr. <ob2.
T d i c t.

Van dem vereinten Nezirt^aerichte der Hcrl»
schaft Neude^.; lvico detannl a.em>',<5t: Gs haben
Mar ia ^aser, Anna Las»:r und ^ch^nn Roiy ron
iDschlaria. um lHln^cruturig und sohinnl^e ^lidcK»
erklärung idles vor 3c) Jahren und 9 Monaten
zum Tdurn'schen Infanterie «Regimente asscitir«
ten, und durch diesen Zeitveslauf unbesannlen
Aufenthaltes gebliebenen Onkels, Philipv Sorre ,
angesucht. Da man nun über dieses Gesuch, ^«
praezc^nwla 22. Ju l i »823, den Herrn Ludwig
'Kecer in Thurn bei Gallenstein zum Vertreter
dieszK verschollenen 'Philipp Soire aufgesteNt hat;
so wicd !hm dieses hlermn bekannt gemacht, und
er m i l t M geqenwärligen Kciclcs m i : dcm An»
hange eindecufln, daher binnen einem Jahre so
gewiß entweder selbst erscheinen, oder dieses (Ne-
richt auf eine anoere l l l t in die Kenntniß von sei»
nem Leben s«hen fol l , als er wloiigcnö für loot
erklärt/ und das zu seinen Gunsten auf dem zu
Klullche, der Herrschaft Neutegg bergrechtmähigen
Weingarten haflen^e Intabulalum pr. »04 ft.
6 ^2 kr. über weiteres (Hinschreiten del dleßfäNigcn
Inlerefsenten a<löscht werden wi ld .

Vereintes ^><zills.;ericht Neudegg am 23.
Ju l i »225.

Z. 162. l2) N r . 46.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 24. Februar ,63/z, V^mi t tags 9
Uhr/ werDm m d«r Amtekanjl'l der Staals-
herrschaft NdelSderg, e»n,ge zur genannten
Herrschaft gehörigen Dommic^l-Ga.len unb
Wlel'en, aufdrn nackelnandel folgend« Jahr,,
mittelst öffentlicher Verstelgerusig vc^pachtll
werden.

Verwaltungsamt Adelsberg am 4. Fe-
bruar i83/».

Z. lbo. (3)
Haus - Verpachtungs - An-

zeige.
Daß Haus , N r . 2 9 , " Unter-Echisck-

ka, an der KlagenfurUr Commerzial-Straße
gclegen^ zu emem Wnchchause sehr geeignet,
mit cniem geräumiger, Keller versehen , sammt
Ganen/ nach Belieben auch mit eimgen Grund-
stücken , ist tagllch in Pacht zu überlassen.

DaS Nähere erfährt man »m nämlichen
Häu f t , oder in dem gleich darneben liegenden
Hause, N r . Zc>.


